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Dieser Ort war einigemal , und zwar als
Mathras Corvinus , König von Ungarn , im
Jahre i^85 , und als die Türken in den Jahren
1629 und »633 Wien belagerten *) , der Schau¬
platz kriegerischer Auftritte und Verwüstungen.

Der Ort Währing schließt sich gegenwartig
auf der einen Seite an die Linie, und auf der an¬
deren Seite an den Ort Weinhaus an , und
besteht aus zwey Haupt - und einigen Ncben-
Easscn.

Mitten durch den Ort fließt der Währinger-
bach.

Dicht an der Währinger -Linie liegt die kaiser¬
liche Baumschule , wozu noch der Liniengra-
hen von der Wahringer - bis zur Nußdorser -Linie
verwendet wird.

Nahe an Währing schließt sich der Ort
WeinhauS , welcher erst seit dem 16. Jahrhun¬
dert besteht, und nichts anderes war , als was sein
Name anzeigt, ncmlich ein Weinhaus , in wel¬
chen sich während der Weinlese der kaiserl. Hof zu
unterhalten pflegte. Im Jahre , 562 befanden sich
hier noch größtentheils Weingärten , an denen meh¬
rere Keller angebaut waren . Nach und nach wurden

' ) Vorzüglich ging in dieser Segend ein hitzige» Gefecht vor,
alS im September lüsz das christliche Hcec de» Entsatz
von Wien bewirkte.
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aber von den Grundunterthanen und mehreren
Bürgern Wien 'S einzelne Häuser angelegt , und
so entstand gegen Ende des genannten Jahrhun¬
derts daS Dorf Weinhaus.

Theils zu dem Orte Wein Haus , und theilS
zu dem Orte Oberdöbling gehört die bekannte
Anhöhe , die Türkenschanzc *) genannt , wel¬
che nordöstlich dicht an dem Dorfe , nur durch den
Bach von demselben getrennt ist. Hier befindet sich
die Hutweide der Gemeinde Döbling , un>
ein großes kaiserliches Pulvermagazin , nebst meh¬
reren Nebengebäuden und kleineren Magazinen.
Obschon die Höhe dieses Hügels unbedeutend ist.
so biethet doch der Gipfel desselben eine der herr¬
lichsten Übersicht der Umgegend, und besonders
über die Residenzstadt dar , welche hier so nahe
liegt , daß alle ausgezeichneten Gebäude sehr leicht
von einander zu unterscheiden sind. Für die Stadt
Wien ist dieTürkenschanze noch besonders dadurch
merkwürdig , weil aus den dort befindlichen Stein¬
brüchen, seit undenklichen Zeiten her die Bausteine
zu den Grundfesten der Wieuer -Geväude verwen¬
det werden.

' ) Wahrscheinlich war hin die groge Schanze , auf welche l'cn
dem Entsätze «on Wien , die Pohlen , welche griiglentkeirj
den rechten Flügel der Armee ausmachten , zuerst gestos-
sen sind. Diese Schanze war von sehr weitem Umfange,
Wohl befestigt , und mit dem Kerne der türkischen Trup¬
pen besetzt, die sich sehr hartnäckig vcrlhcidigten.



Zunächst aus der Straße außer dem Orte
Weinhaus liegt das Dorf G e rsth of, welche Be¬
nennung am wahrscheinlichsten von einem großen
Bauernhose , dessen Besitzer sichGerstler genannt,
hergeleitet werden kann. Der Herr Großhändler,
Edler v. Popper , hat hier im Jahre l8oü ein schö¬
nes Landhaut gebaut, und dabey im darauf fol¬
genden Jahre einen schönen Garten angelegt.

Die Einwohner dieser lebhasten Orte bestehen
größtentheilS aus wohlhabenden Wienern , welche
theilS daselbst Häuser haben, theils aber auch nur
über den Sommer der angenehmen Lage/und der
Nähe an der Residenz-Stadt wegen , hier Woh¬
nungen miethen.

Der Wein , welcher sehr häufig in dieser um¬
liegenden Gegend gebauct wird, gehört in die vor¬
zügliche Klasse der österreichischen Weingewächse.

Die Währinger - Linie hat von der
Stadt eine Entfernung von ungefähr 225o Schritte.

Zwischen der Nuß dorser - und Währin-
ger -Linie liegt einer von den großen Leichen¬
höfen Wien 's , wohin seit dem Jahre 1784 alle
Leichen der angränzenden Vorstädte und des zu¬
nächst liegenden Stadt - Viertels begraben wer¬
den.

Nächstgelegen an diesem großen Leichenhose
haben auch die israelitischen Bewohner Wiens
ihren Begräbnißvlatz.



Außerdem OrteW ä hring befindet sich noch,
links an der Straße nach Weinhaus , ein kleine¬
rer Leiche » Hof , der sich aber vor allen in
der Umgegend Wien 'S befindlichen Ruheörtern,
durch die daselbst aufgestellten kostbaren Denk¬
steine und Ruhestätten des ewigen Friedens , vor¬
züglich auszeichnet , und daher von jeden Vor¬
übergehenden um so mehr betrachtet zu werden
verdient , da sich hier viele Namen finden, welche
in den Jahrbüchern des Vaterlandes , der Wissen¬
schaften, und des großen Lohnes edler Thalcn , ver¬
zeichnet sind.



Eintheilung.

Währing,
ein Dorf , im Kreise Unter Wiener
Wald , vo» Wien , nächstgelegen an
dessen Linie gleichen Namens , zwischen
Herrn « ls , Döbling und Wein¬
haus.

Örts - Obrigkeit.
Bornabieen -Collegium zu Sl >Michael

in Wien.
(Amts-Kanjl-y, In der Slndt Nr . »t »9>)

Grundherrschaften.
Barnabitm - Collcgium ZU St . Mi¬

chael in Wien.
Über die Häuser Nro . i . 2. Z. 4. 6.

6. 7- 6. 9. 10 . 11. 12. ! Z. i ^. i5 . lü.
,7 . >3, 19. 2v. 21. 22. 2Z. 24 . 25. 26.
27. 2g. 29. 3o. 3i . 3?. — 78. 79. 80.
vi . 8?. 3z. 8-5. «5. 8ö. «7. 83. 89. 90.
yi . 92. 93. 94. 95. 96. 97 y8-99- !0o.
lvt . los . io3 . »04. lv5. 1^ -



Stift Schotten.
Über die Häuser Nro . 3Z. z^ . 55.

36 . 37 . 3S. öy. <o. 4l - 42 . ^ 5. 4^. 45.
^6 . 43 . -ig . So. Si 52 . 53 . 5-!. 55.
5 <>. 57 . 53. 5g. 60. 6i . ö2 . o3 . 6^. 65>66.
67 . Kg. 6z . 70 , 71 . 72. 73. 7^. 75. 76 . 77.

Ben e di ctiner « Ab te y Michelbeuern.
Über die Hauftr Nro . 100. 107. 108.

100. ilo . in . il2 . n3 . 114 . i : 5 116.
117 . 1l3 . 119. 120 . 121. 122 . >2Z. 124.
125 . 126. 127. 128. 129. l3o . i3i . 132.
IZ3 iZq . >35. i3ü . »37. iZS . »39 . i ^o.
I ^ l . 1^2. i <4.

Landgericht.
Die Gerichtsbarkeit in Criminal -An-

gelegenhciten , wird von dem Wiener
Stadt -Magistrate ausgeübt.

Orts - Polizey.
Die Angelegenheiten , welche Veletzun-

gen des Lebens , und der Gesundheit,
dann Handlungen der öffentlichen Ru¬
he , Sicherheit des Eigenthums : c. zc.
zum Gegenstände haben , werden von der

k. k> Polizey - Bezirks - Direktion
Alsergrund,

(Kanzley in der Alservorstadt Nr . i3l)
besorgt.



W er b - B ezi r k.
NiedcrosterreichischesLinien - Infan¬

terie - Regiment , Hoch und Deutsch¬
meister Nr , ^. (Aufschläge und Kragen
himmelblau , gelbe Knöpfe) .

Conscriptions - Herrschaft.
Barnabiten - Collegium zu St . Mi¬

chael in Wien.

K irchen - P a tro n.
Fürst Erzbischof in Wien.

Dekanat.
Derzeit die Pfarre zu Hütteldorf.

Orts - Gericht.
Dieses besteht aus einem Richter , und

mehreren Geschwornen, welche aus den
Ortsangefessencn mit dem Einverständ¬
nisse des Richters von der Gemeinde
selbst gewählt werden , und das Oeko-
nomische des Ortes besorgen.

Ortsrichter.
Herr Jakob Wagner , wohnhaft in der neuen

Gasse Nr , 17,



Gerichtsschreiber und Rechnungsführer.
Herr Johann Rieder , zugleich Schurlehrer,

wohnhaft im Schulhause in der Haupt-
gassc Nr . , 37-

Geschworne oder Beysi'tzer.
Herr Georg Preleutner , wohnhaft in der

Freythofgasse- Nr . i.
Herr Franz Plarner , wohnhaft in der Herrn-

gasse Nr . ?5.
Herr GaluS Köpf , wohnhaft in der Herrngasse

Nr . iz.

Ferner aus dem Stande der Einwohner:
2 Feuerkommissäre , i Gemeinde - Ber¬

fa r g e r und 2 Wachtmeister.

Pfarre,
in Währina . in der Hauptgasse Nr . »36.

Pfarrer . Herr Jahann H ay eck.
Ca plan . Herr Peter Mack.

Orts - Schule,
in WihringinderHauvtgasseNr . lZ?-

Schullehrer . Herr Johann Rieder.

Apotheke.
Sine Handapotheke befindet sich bey

dem Wundarzte allda-



Wund - Arztens - Offizin.
Herr Peter Erl acher , wohnhast in der

Hauptgasse Nr . i ^o.

Zwey Orts - Hebammen.



Freythofgasse.

Haus - Nro.

1 „ — Georg Peeleitner.
— Herrn Preleitner ' S Kaffehhaus-
2 — — Joseph Kraft.
3 Zur weißen Rose , der Gemeinde Mäh ring

gehörig.
— Gasthaus.

Herrngasse.
< — Joseph Schwarz.
S — — Jgnaz Dembscher , k. k. Hoftriegs-

und Militär -Gränz -Azent.
« Freyhof der Herrschaft St . Michael.

Hauskapelle
zu Ehren des heiligen Paulus.

7 Johann Zeche.
8 — — Johann Mohr.
9 — — » Karl v. Bargher , k. r. priv.

,o — — I Großhändler in Wien.
11 — — Joseph Rap «.
12 — — Anton Raini ng. ee.



,3 — — GaluS Köpf.
,4 — — Jgnaz Pötzl.

Neue Gasse.
15 — — Jakob Wittenbaum,
16 — — Franz S ch ed e wy.
17 — — Jakob Wagner.
— OrtSgericht
,3 — — Joseph Schwarz.
lv ^ - ^ - Melchior Feldbacher,

Herrngasse.
20 — — Paul Zip ? o.
21 — — Joseph Edler v. Hohenburg.

H H ^ Mathias Bauer.
24 — Katharina Raininger.
25 Bey der Landwehr , Michael Tarsch.
— Gasthaus.
26 — — Franz Dangel.

Feldgasse.
27 — — PaulZirak.
23 — — Elisabeth S chi e ß e l.
29 — — Joseph Bayer.
30 — — Joseph Kohlhofer.
3 , — — Peter Ebel.
32 Zum König David , Georg Happ.
— Gasthau «.



33 — — Johanna Rasim.
34 — — Michael Moser.
35 — — Johann Wimm er und Andreas

Diener.
36 — — Johann Greifenberg.
3? — — Michael Hohenecker,
zg — — Joseph Hansel.
39 — — Die Schau e n sie in ' schen Erben.
40 — — Elisabeth Grippel.
41 — — Elisabeth Rill.
42 - — Joseph Weisel.
-j3 — — Stephan Wenzel.
44 — — Michael Wenzel.
45 — — Joseph Lager.
^ — — Karl Fe iget.
^7 — — Anna Derelmayer.
4» — Georg Schnitzer.

— — Andreas Hack.

Herrngasse.
Sv — — Andreas Schneider.
51 — — Edler v. Erdwigh.
52 Zum Aug Gottes , Joseph Nicschko.
— Gasthaus.
53 — — Andreas Schmidt.
54 — — Rai m ond de St . Je an.
55 — — Johann H ofi n g e r.
i6 — — Mathias Schneider.



5? — Joseph Groß leitner.
58 -» — Johann H ermann st c>rf « r-

Obere neue Gasse.
59 — — Edler v. Pamphiliol, ».

Herrngasse,
60 — — Thomas Seltner.
61 — — Georg Scheidt.
Lz — — Adalb , Li edel.
SZ Zum romischen Kaiser , Malb . Liebel.
— Gasthaus.
64 — — Thomas Kohlhofer.
65 — — Franz Sch atzinger.
66 — — Anton Rick er.
6? — — Leopold Mahr.
63 — — Joseph v. Sa rtory.
öy — — Chrilioph Geiß.
70 — — Josephs P i chler.
71 — — Joseph Z in s l er.
72 — — Michael Beichbuchner.
?Z — — Franz Ed er.

Am Wege zur Türkenschanze.
74 — — Baron v. Hildebrand.

Herrngasse.
75 -» — Franz Ptat » er.



?6 — — Aloys v M o se r.
77 — — Georg Hanke.
73 — — Lorenz Plattner.
7g — — Georg Wank.
Lo — — Joseph Seitz , jun.
81 — — Joseph Seitz.
82 — — Graf v. Gatter bürg.
83 Zum Wiener -Aufgeboth , Mathias Perisch.

85 — — ^ Johann Schuhm an n.

87 — — Michael Pohl.
83 — — Johann S chu h m a NN.
8g — — Georg N e in g ru b e r.
yc> — — August Bert hold.
g , — — Jakob Äupka.
y2 — — Franz Kitte » dorfer.

yZ - — Melchior Feldba cher.

9-; Zum goldenen Löwen , (gewöhnlich zum Vicrsack

Kirch engass e.

Herrngasse.

genannt.) Joseph Geh ring er.
— Gasthaus.
g5 — — Christoph Kraft.
96 — — Anton Kapelky.



g7 — — Elisabeth «Pohl.
gg — Florian Neu mann.
9g — — Nikolaus Schlierholz.

,go — — Elisabeth v. Laer » ix.
,ol — — Johann Weber.
102 — — Johann Noger.

10^ H H ^ Leopold Hertl.
ios » > — Barbara Schneider.

Hauptgasse.
lvk »» — Peter Freyberger.
,07 — — Joseph Bill er.
103 — — Anton Schneider.
109 — — Thomas GalkowSky.
110 — — Joseph Schneider,
ll » — — Joseph K renn.
112 — — Joseph Zehen tm eher.
liZ — — Joseph Erlacher.
i »4 ^ Jgnaz Niegler.
ilü Zu den fünf Lerchen, Lorenz Sche ! dl.
— Gasthaus.
ilö — — Michael Zier « ?.
»l ? — — Johann Mahr.
il8 — — Georg Scheidt.
lly — — Paul Dettelmayer.
120 Zum schwarzen Adler , Joh . Hauptmann.
— Gasthaus.
l ? > — — Joseph Steinbrecher.



!22 » Das Noviziat -Gebäude der P . P.
12Z ! Redemptoristen in Wien.
,24 — — Joftph Fink.
125 — — Joseph Strobel.
,z <5 — — Vinzenz Lem b erg.
127 — — Anna Rohrhofe r.
123 — — Johann Rohrhofe r.
129 Hirten Haus der Gemeinde Währing.
zZc, — — Sigmund Schweitzer.
i3i — — Franz Modiny.
,32 — — Freyherrv . Burgberg , k. k.pens.

Oberst ic.
,33 Zum Hirschen , Anton Schneider.

',35 I H ^ Joseph Ullerich.
i36 Pfarrhof ' ) .

Pfarrkirche **) ,
zum heil. Laurenz und der heil. Gertrud.

Im Jahre t ?2g wurde der Pfarrhof ganz neu hergestellt.
" ) Die Stiftung und Erbauung der Kirche tn WLH ring

füllt auf das Zahr i »ös , als die Pfarre St . Stephan
in Wien zur Dowprobstey erhoben wurde. Zn der Mit»
te des achtzehnten Jahrhunderts wurde sie vom Grunde
«US neu erbaut . Der katserl. Rath Michael v. Z 0 lln »r,
der sich schon durch mehrere milde Stiftungen auszeichnet»,
legte im S7sten Jahre seines Alters im Jahre l ?!>Z HIczu
den Grundstein. Der Kirchenthurm ist Älter als die gegen«
witrtige Kirche, da er schon im Jahre ts,s erbaut wurde.



»37 Schulh aus
,33 Zum Fruchtbaum , Elisabeth Fabrrtzi.
— Vermischte Wa a r c n - H a n dl u NH.
iZ9 Frey Hof der Benediktiner - Abter> Michri-

beuern . - —
i »o — — Peter Et lach er.
— WundarztenS - Offizin . —

Zum wilden Mann , Johann Preleitner.
— Gasthaus und ö ffent lrch e r 5̂a » z sa a l.

— — Joseph Schneider.

Leichen Hofstraße.
Todten gräbers -Wohnung im Leichen.

Host.

Freythvfgasse.
i <4 — Sebastian Windhab.

Hanptgafse^
— — Joseph Argauer.

' ) Im Iabre t ?so wurde dasEchulbaus , welches noch seit
der türkischen Invaüon In Ruinen laa , qan - neu erbaue!,
nachdem es aber seil dieser Zeit wieder schadhaft aewor,
den ist, so wurde dieselbe durch Ios «vb II . inil der Lcbrers,
Wobnung abermals neu ocrgcstelll. Im Iabrc I8l » wurde
dasselbe aberiuederaerißen , für r>?e!>rzimmc>eingerichtet,
und aaiij neu acboul ^ wozu der Herr Für, ! Erjbischof
von Wien, Graf v. H ob e n w « r t , den Grnndstein legte.

Bor drm SckiiUKause befindet sich auf einem geschmack¬
vollen Piedeirale die Bildsäule der Madonna , vor«
Hrn . Joseph S chnetd er, Hausinhab « Nr,gese -jt.
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Eintheilllng.

Weinhaus,
ein Dorf , im Kreise Unter Wiener
Wald , vor Wien , nächstgelegen an
dem Orte Währina ., und der Linie
gleichen NamenS.

Orrs - Ob rigkeit.
Die Pfarre zu Hütteldorf.

(Die Amt^acsckiifte werde» von der Herrschaft
zu St . Michael in Wien . , t» der Stadt,
Untere Brennerstraßr Nr . tlzg besorgt.)

G r und h err scha ft.
Tic Psarre zu Hütteldorf.

Landgericht.
Die Gerichtsbarkeit in Criminal -An-

gelegenheiten wird von dem Wiener-
Sladt -Magisirote ausgeübt.

Orts - Polizey.
Die Angelegenheiten , welche Verlet¬

zunzen deS Lebens und der Gesundheit,
dann Handlungen der öffentlichen Ru¬
he, Sicherheit deS Sigrnrhums zc. : c.
zum Gegenstande haben , werden ge¬
genwärtig von der Herrschaft St . Mi¬
chael besorgt.



W erb - B ezirk.
Niedcrösterreichisches Linien-Jnsante-

rie Regiment , Hoch- u. Deutschmeister
Rr 4. (Aufschläge und Krüzen him¬
melblau , gelbe Knöpfe.)

Co nscriptions - Herr schaft.
Die Pfarre zu Hütteldorf.

(Die Geschäfte werden derzeit durch die Herr,
schuft zu St . Michael versehen. )

Kirchen - Patron.
Da die Kirche eine Filial -Pfarre ist,

so wird sie von der Stiftung , in wel¬
chem Hause sich dieselbe befindet, und
von der Gemeinde erhalten.

Dekanat.
Derzeit die Pfarre zu Hütteldorf.

Orts - Gericht.
Dieses befleht au « einem Richter

und mehreren Geschwornen, welche aus
den Ortsangcsessenen mit dem Einver¬
ständnisse des Richters von der Gemein¬
de selbst gewählt werden , und das
Oekonomische des Orts besorgen.



O r t s r i cht e r.
Herr Leonhard Trumler , wohnhaft in der

Hauptgasse Nr . i3.

Geschworne oder Beyscher,
Herr Michael Hofinger , wohnhaft in der obe.

ren Gasse Nr . 19.
Herr Joseph Buchsbaum , wohnhast in der

Hauptgasse Nr . lZ.
Herr Joseph H 0 rward , wohnhaft in der oberen

Gasse Nr . 32.

Ferner au» dem Stande der Einwohner:
Sin Feuer - Commissi? , und ein Wachtmeister

Pfarre,
DerOrtWe inHaus gehört eigent¬

lich zur Pfarre inWähring , allein, die
Einwohner deS Dorfes W e i 11h a u S
tragen gemeinschaftlich die Äoj'ien zur
Erhaltung einer Filial -Pfarre.

Pfarrer . Herr Johann Stanze !, wohn¬
hast in der Hauptgasse Nr . ZS.

O rts - S chul e
Der Ort Weinhaus ist mit dem

Unterrichte der Kinder der nahelie¬
genden Ortsschule in Währing Nr . »Z7.
zugewiesen.



Wund -- und Geburtsarzt.
ebenso wird auch die Krankenpflege

und ärztliche Hilfe , durch den in
Währing Nro . >̂ o>, wohnhafte»
Wundärzte Herrn Peter Er lach er
besorgt.



Hauptgasse.

Haus »Nr ».

t — — Katharina Schwab.
2 — — Nikolaus H o fm an n.
3 — — Katharina Steinbrecher.
< — - Joseph Masel.
5 — — Leopold Mahr.
6 — — Franz Stock.
7 — — Franz St renn.
8 — — Ambros P a t zel.
y — — Friedrich Alexander.

io — — Michael Mol ler.

" > Joseph Mayer.
12 »— — 1

13 — — Leonhard Trum ler-
— Ortsgericht.
,4 —> — Franz Späth.
,5 — — Joseph BuchSbaum.

Obere Gasse.
IS — — Johann Ruhrhofer.
»7 — — Martin Schredl.
18 — — AloySSugl.



lg — — Michael Hofinger.
20 — — Karl Bach lechner.
21 — — Leopold Prag er.

^ I Den P . P . Redemploristcn -Orden in Wien
24 s gehörig.
25 — — Simon Zechany.
2ö — — AnnaPlatner.
27 — — >
2g ^ ^ j Kajetan Poßety.
29 Zum rochen Löwen, Franz Hamberger.
— Gasthaus.
Zo — — Johann Zahlhals.
3, — — Dorothea Pohl.
3? — Joseph Horward.

Hauptgasse.

33 Zum grünen Baum , Anna Held wein.
— Gasthaus und öffentlicher Tanzsaal.

— — Leopold Gschwandner.

Karl Leiden.

3? — Kollmann Kaunitz.
33 > Sommer - PallastSr . Exrellenz Sir
3g j Henry Wellestey , außcrdentlichen
<o t Bothschafter und Bevollmächtigten Mi-
4» s nister vom Königreiche Sroßbritamen.



Filial - Pfarrkirche )
(In dem Hause Nr . ss .)

zu Ehren des heiligen Joseph,

An der Türkenschanze.
42 — — Jgnaz Spöttl,

Hauptgasse.
— Peter Jung.

' ) Durch die Mtldthatlgkeit der Frau Kl - ro und des
Hrn . Phil . v. Schwab , wurde das Kirchen - Leven-
cim » so sehr vergrößert, daß die ehemalige Hauskirche der
Echwa b' schen Famili « im Jahre i ?ss in eine Fillol-
Pfarre erhoben werden konnte.

Das gegenwärtige Ansehen , sowohl im Innere » als
an den Aeußeren, erhielt sie durch den ganz neuen Bau des
Eonimer -Pallast -S, welchen der «erstorbene Hr . v « n der
Neil «usfiihrrn ließ.

Anmerkung.

Jede Belehrung und Berichtigung , welche i»
Beziehung ouf größere Vervollkommnung und Gemein-
» » lj m a u n g dieser Herausgabe beabsichtiget ist , wird mit
dem ausgezeichnetsten Danke empfangen.

Anton Ziegler,
wohnhaft am Strozzischen Grunde,

Hauptstraße , Nr . l ».
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